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Herren Kreisliga B Gr. 2

TV Aldingen III : TTV Hardt II 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

Spieltag 4 für den TV Aldingen III: TV Aldingen III und TTV 
Hardt II trennen sich unentschieden

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
Aldingen III das 4. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga B Gr. 2 gegen den TTV Hardt II beim 8:8
ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives
Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 4 Ersatzspielern seitens der
Heimmannschaft erzielt werden konnte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Gruhler / Lammert zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Broghammer / Laufer aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Brankatschk / Traichel verloren
ihre Partie gegen Westphal / Ogrzall unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Demeter / Georgiu
gelang es, Herzog / Broghammer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gegen Rainer Broghammer zeigte Jürgen Gruhler
seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt beisteuern konnte Sergej
Lammert im Spiel gegen Tobias Westphal, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 2 Sätze lang fand Paul Brankatschk gegen
Michael Ogrzall keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel am Nachbartisch doch noch
mit 3:2 gewann. Was eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Brankatschk zu Ende ging. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte daraufhin Daniel Beniamin Demeter das Spiel gegen Klaus Herzog und gewann 3:1. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Maurice Broghammer hatte Gerhard Traichel nur im
ersten Satz eine Chance. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Gavril Georgiu bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Marc-Aurel Laufer. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Gruhler und Tobias Westphal, die Jürgen Gruhler
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Sergej
Lammert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Rainer Broghammer. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Paul Brankatschk beim 11:
5, 11:6, 8:11, 11:9 gegen Klaus Herzog doch überlegen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:
5. Daniel Beniamin Demeter hatte seinen Gegner Michael Ogrzall beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der
TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Kaum Chancen hatte indes Gerhard
Traichel beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Marc-Aurel Laufer, obwohl das Spiel im Vorhinein als
fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Gavril Georgiu bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Maurice Broghammer. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Gruhler / Lammert ihren Gegnern Westphal / Ogrzall letztlich beim 6:
11, 11:2, 10:12, 7:11 nicht gefährlich werden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Aldingen III tritt dabei geben TTFC Dürbheim II an, während es
der TTV Hardt II mit dem TV Bochingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Aldingen III

Doppel: Gruhler / Lammert 1:1, Brankatschk / Traichel 0:1, Demeter / Georgiu 1:0 
Einzel: J. Gruhler 2:0, S. Lammert 0:2, P. Brankatschk 2:0, D. Demeter 2:0, G. Traichel 0:2, G.
Georgiu 0:2 

 TTV Hardt II
Doppel: Westphal / Ogrzall 2:0, Broghammer / Laufer 0:1, Herzog / Broghammer 0:1 
Einzel: T. Westphal 1:1, R. Broghammer 1:1, K. Herzog 0:2, M. Ogrzall 0:2, M. Laufer 2:0, M.
Broghammer 2:0


